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Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 

Professur BWL – Produktionsmanagement 

Prof. Dr. Matthias Wichmann 

Hinweise zur Anfertigung von Seminararbeiten 

Wir freuen uns, dass Sie Ihre Seminararbeit bei uns an der Professur für 

Produktionsmanagement anfertigen möchten. Die vorliegenden Hinweise sollen Ihnen eine 

Orientierung über die formalen und inhaltlichen Anforderungen geben, die wir an Ihre 

Seminararbeit stellen. Bevor Sie mit dem Anfertigen Ihrer Seminararbeit beginnen, sollten 

Sie daher die Hinweise gründlich lesen und ggf. weiterführende Literatur zum Anfertigen 

wissenschaftlicher Arbeiten zu Rate ziehen. 

Die Seminararbeit sollten Sie als Vorbereitung auf eine spätere Abschlussarbeit betrachten. In 

Ihrer Seminararbeit sollen Sie nachweisen, dass Sie sich selbstständig wissenschaftlich mit 

betriebswirtschaftlichen Entscheidungsproblemen aus den Bereichen des Produktions-, 

Logistik- und Supply Chain Managements auseinandersetzen können. 

Allgemeine Hinweise: 

Die Seminararbeit ist als digitales Exemplar spätestens zum genannten Abgabetermin beim 

Betreuer im PDF-Format abzugeben. Die digitale Seminararbeit ist eine vollständig 

ausgefüllte und unterschriebene Einverständniserklärung zur elektronischen Überprüfung1 

beizulegen. 

Ohne diese Erklärung erfolgt keine Benotung der Arbeit! 

Formale Anforderungen an die Seminararbeit: 

Seitenlayout: 

▪ Seitenzahl (exklusive Deckblatt, Verzeichnisse und Anhänge):  

o Berufsfeld-Seminar: min. 20 Seiten 

o Master-Seminar:  max. 25 Seiten 

▪ Seitengestaltung Ränder (exakt): oben 2,5 cm; unten 2,0 cm; links 3 cm; rechts 2 

cm 

▪ einseitig  

▪ Schriftgröße: Text 12pt, Fußnoten 10pt 

                                                
1 Download unter https://www.tu-chemnitz.de/wirtschaft/bwl7/download/einver_plagiat.pdf bzw. im Sekretariat 

erhältlich 

http://www.tu-chemnitz.de/wirtschaft/bwl7/download/einver_plagiat.pdf
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▪ Zeilenabstand: 1,3-zeilig 

▪ Seitennummerierung: Verzeichnisse römisch, übrige arabisch. Die Einleitung 

beginnt auf Seite 1. 

▪ Blocksatzformatierung mit Silbentrennung 

Verzeichnisse, Tabellen und Abbildungen: 

▪ Abkürzungsverzeichnis bei mehr als drei Abkürzungen 

▪ ggf. eigenes Symbolverzeichnis 

▪ Erwähnung aller verwendeten Abbildungen und Tabellen im Text 

▪ Überschriften bei Tabellen, Unterschriften bei Abbildungen und Algorithmen 

▪ fortlaufende Nummerierung von Fußnoten, Abbildungen, Tabellen und Formeln 

Orthographie, Interpunktion und Stil: 

▪ (rechtzeitiges) Korrekturlesen auf Rechtschreibfehler, Grammatik und 

Zeichensetzung 

▪ Verzicht auf Umgangssprache (vgl. Disterer (2014), S. 124) 

▪ richtige Verwendung von (Fach-)Begriffen 

Arbeit mit Literaturquellen (siehe auch Zitierrichtlinien.pdf): 

Die Seminararbeiten sind in erster Linie Literaturarbeiten und beinhalten daher kaum eigene 

Untersuchungen. Achten Sie deshalb besonders genau auf eine korrekte Zitierweise. 

Bezüglich der Zitiergestaltung verweisen wir auf die von der Professur bereitgestellten 

Zitierhinweise sowie auf Disterer (2014). Bei Unklarheiten sollten Sie rechtzeitig Ihren 

Betreuer konsultieren. 

▪ richtige Zitierweise (siehe Zitierhinweise2 sowie Disterer (2014)) 

▪ geeignete Quellen verwendet (vgl. Disterer (2014), S. 57-65) 

▪ Quellenangaben an allen übernommenen Abbildungen, Algorithmen und Tabellen 

▪ Literaturverzeichnis identisch mit Inhalt (alle im Text genannten Quellen im 

Literaturverzeichnis vorhanden und umgekehrt) 

▪ alle Angaben im Literaturverzeichnis vorhanden, wie z. B. Auflage, Verlag, Zeitschrift 

etc. (vgl. Disterer (2014), S. 84) 

▪ neueste Auflagen von Büchern verwendet und zitiert 

▪ Kurzbelege im Text müssen immer Seitenzahlen enthalten! 

Es wird von Ihnen erwartet, dass Sie die vielfältigen Recherchemöglichkeiten an der 

Universitätsbibliothek umfassend nutzen.33 

Hinweis: Überprüfen Sie bitte gewissenhaft, ob Sie wirklich jeden einzelnen Satz selbst 

formuliert haben. Kennzeichnen Sie auf jeden Fall die Sätze als direktes Zitat, die Sie 

wortwörtlich übernommen und/oder übersetzt haben. Andernfalls handelt es sich um ein 

Plagiat und eine Benotung mit der Note 5,0 (nicht ausreichend) ist alternativlos. 

                                                
2 Siehe: https://www.tu-chemnitz.de/wirtschaft/bwl7/download/Zitierrichtlinie.pdf 

3 Interessenten für eine Einführung in diese Recherchemöglichkeiten erkundigen sich bitte direkt bei der 

Universitätsbibliothek nach Einführungsveranstaltungen. 

http://www.tu-chemnitz.de/wirtschaft/bwl7/download/Zitierrichtlinie.pdf
http://www.tu-chemnitz.de/wirtschaft/bwl7/download/Zitierrichtlinie.pdf
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Werden mehr als drei Kurzbelege ohne Seitenzahl im Text gefunden, wird dies als 

schwerwiegender Zitationsfehler gewertet. In diesem Fall führt die Arbeit unweigerlich zum 

Nichtbestehen (Note 5,0 – nicht ausreichend). 

Inhalt und Aufbau der Seminararbeit: 

▪ wichtig: Gliederung rechtzeitig mit dem Betreuer besprechen 

▪ korrekter Aufbau der Arbeit (siehe Disterer (2014), S. 107) 

▪ maximal 3 Gliederungsebenen verwendet (z. B. 1, 1.1, 1.1.1) 

▪ ausgewogene Gliederung (vgl. Disterer (2014), S. 117) 

▪ keine verbindenden Sätze zwischen einem Oberpunkt und dem nachgeordneten 

Unterpunkt (vgl. Disterer (2014), S. 115) 

▪ wenn möglich, eigene Beispiele verwendet 

▪ präzise Einleitung (keine pauschalen Aussagen!) 

▪ Seminararbeit muss einen geschlossenen und selbst entwickelten Gedankengang 

vorweisen 

Gehen Sie davon aus, dass neben prinzipiellen Formfehlern allgemeiner Art (z. B. 

unzumutbar hohe Anzahl von Tippfehlern) auch nur ein einziger Verstoß gegen die oben 

genannten Hinweise im Regelfall zum Nichtbestehen des Seminars führt. Sie ersparen sich 

und uns also eine Menge Ärger, wenn Sie die Hinweise bei der Anfertigung Ihrer 

Seminararbeit ordentlich beachten. 

Gliederung 

Ihre Gliederung sollte die folgenden Punkte beinhalten 

1. Einleitung 

1.1 Ausgangslage und Problemstellung 

1.2 Zielsetzung und Vorgehensweise 

2. … 

3. … 

4. Fallstudie / Exemplarische Anwendung / Illustratives Beispiel 

5. Schlussbetrachtungen 

4.1 Kritische Würdigung 

4.2 Ausblick 

6. Zusammenfassung 

Literatur: 

Disterer, G. (2014): Studienarbeiten schreiben – Seminar-, Bachelor-, Master- und 

Diplomarbeiten in den Wirtschaftswissenschaften. Springer, Berlin et al., 7. Aufl. 
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